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Auch in diesem Jahr richtet der Landtag Brandenburg gemeinsam 
mit der Gedenkstätte und dem Museum Sachsenhausen eine 
Veranstaltung anlässlich des  Gedenktages für die Opfer des 
Nationalsozialismus aus. Landtagspräsident Gunter Fritsch nimmt 
 
am Montag, dem 27. Januar 2014 
um 11:00 Uhr 
in der Gedenkstätte Sachsenhausen 
 Straße der Nationen 22, 16515 Oranienburg 
 
an dieser teil, hält eine Rede am zentralen Gedenkort „Station Z“ 
und legt einen Kranz nieder. 
 
Erinnert wird insbesondere an das Schicksal jüdischer Häftlinge aus 
Ungarn im Konzentrationslager Sachsenhausen. Der ungarische 
Botschafter, S. E. Dr. József Czukor und György Konrád, 
Schriftsteller und Überlebender des Holocaust, halten Ansprachen. 
Auch Parlamentsvizepräsidentin Gerrit Große und weitere Mitglieder 
des Landtages nehmen teil. 
 
Hintergrund: 
 
Vor 70 Jahren wurden tausende ungarische Juden mit Transporten 
aus Auschwitz oder direkt aus Ungarn in das Konzentrationslager 
Sachsenhausen verschleppt, zur Zwangsarbeit in den zahlreichen 
Außenlagern gezwungen und ermordet. 
 
 
Nähere Hintergrundinformationen sowie der Veranstaltungsablauf 
können der beigefügten Einladung entnommen werden.  
 
 
Medienvertreter sind zur Berichterstattung herzlich eingeladen. 
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